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KURZFASSUNG 

Seit einigen Jahren werden zunehmende Schwankungen der Gasbeschaffenheit, insbe-

sondere des Brennwerts, in Erdgasverteilnetzen beobachtet und damit die korrekte Ab-

rechnung von Endkunden erschwert. In dieser Arbeit wird ein neues Verfahren zur 

strömungstechnischen Simulation von Erdgasverteilnetzen entwickelt, welches sich 

auch für instationäre Strömungen eignet. Dieses Verfahren wird zur Brennwertverfol-

gung eingesetzt und zeichnet sich durch hohe Genauigkeit sowie kurze Rechenzeit aus. 

Eine Validierung des Rechenmodells erfolgt sowohl auf Basis von Messungen mit Pro-

zessgaschromatografen als auch durch einen Vergleich mit etablierter Simulationssoft-

ware. Zusätzlich wird erstmals eine Unsicherheitsberechnung für die an den Ausspeise-

stellen des Gasnetzes ermittelten Brennwerte auf Basis einer Monte-Carlo-Simulation 

nach dem „Guide to the Expression of Uncertainty in Measurement“-Leitfaden durchge-

führt. Der Vergleich mit einer Sensitivitätsanalyse bestätigt die Ergebnisse der Monte-

Carlo-Simulation. 
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